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Teilnahmegebühren für die VfU Fachtagung
„Siedlungsabfall = Rohstoffreserve 
im Spannungsfeld der Kreislaufwirtschaft“
am 23. November 2010

Bei Anmeldung bis/nach 31. Oktober 2010 
Pro Person: 68 Euro / 78 Euro 
Pro Student/in: 28 Euro 
(inkl. Tagungsmappe)
Zahlbar nach Rechnungslegung 

Anmeldung per E-mail: info@vfuev.de
per Telefax: +49 30 / 514 888-78

Teilnahme: Ja     mit …… Personen
Nein

Firma .....................................................................

Name .....................................................................

Vorname ........................Titel ................................

Straße/Postfach .....................................................

PLZ/Ort ..................................................................

Telefon ..........................Telefax ............................

E-Mail ....................................................................

Fragen bitte bis 31.10.2010 per Mail an info@vfuev.de

Organisation Veranstaltungsort Fachtagung✂
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Der VfU befasst sich seit mehr als zwölf Jahren mit
Fragen der Ressourceneffizienz rund um das selbst-
genutzte Grundstück.

Die Schwerpunkte liegen in den Bereichen:
• energieeffizientes Bauen und Wohnen
• dezentrale Abwasserbehandlung
• Kreislaufwirtschaft in Siedlungsgebieten
• ökologische Abfallwirtschaft

Sehr geehrte Damen und Herren,

als rohstoffarmes Hochtechnologieland ist Deutschland
auf eine höhere Energieeffizienz angewiesen. Dabei
sind unproduktiv gewordene Denk- und Handlungs-
muster zu überwinden, aktuelle Fragen neu und
innovativ zu beantworten:

E Was sind Wertstoffe und was ist Abfall aus der Sicht
einer rationellen Kreislaufwirtschaft?

E Was ist Verwertung und soll das Verbrennen von 
Abfall Verwertung im Sinne der Kreislaufwirtschaft 
bleiben?  

E Welches sind zukunftsfähige Wege der Wertstoff-
rückgewinnung, auch in  den Siedlungsgebieten?

E Was ist Inhalt der kommunalen Selbstverwaltung 
bzw. des Wettbewerbes?

E Wie sollte mit biogenen Stoffen verfahren werden?
E Wie sind die Kosten in der Kreislaufwirtschaft zu 

verteilen?
E Höchstrichterliche Rechtssprechung und 

Kreislaufwirtschaft – que vadis?

11:00 Eröffnung 
Dr. Klaus-Joachim Henkel, VfU 

11:10 Mit (Bio)Abfall das Klima schützen 
Felicitas Kubala 
Stellv. Vorsitzende der Fraktion Bündnis 90/
Die Grünen Abgeordnetenhaus zu Berlin

11:45 Gelbe Tonne plus-Erfolg und Anspruch
Dipl.-Ing. Thomas Hasucha
Geschäftsführer
ALBA Consulting GmbH

12:20 Energie aus Bioabfällen – Trends und 
Techniken
Prof. Dr.- Ing. habil. Günter Busch
Lehrstuhlleiter Abfallwirtschaft
BTU Cottbus Fakultät Umweltwissenschaften

12:55 Wertstoffsammlung  zwischen öffentli-
cher Daseinsvorsorge und Wettbewerb –
wohin entwickelt sich das deutsche Ab-
fallrecht?
RA Dr. Holger Thärichen
Gaßner, Groth, Siederer & Coll
Partnerschaft von Rechtsanwälten

13:30 Kaffeepause

14:00 Die Verwertungstrategie der BSR zum 
Nutzen für Bürger und Klima
Dr. Alexander Gosten
BSR, Prokurist und Leiter des Bereiches 
Abfallverwertung/-beseitigung

Profil Programm Programm

Inhalt

14:35 Bioabfall im Spannungsfeld zwischen 
Kompostierung und energetischer 
Verwertung
Dr. Gert Morscheck, Universität Rostock
Institut für Umweltingenieurwesen
FG Abfall- und Stoffstromwirtschaft

15:10 Stoffliche und energetische Verwertung
von Hausmüll – Welches ist die nach- 
haltigere Lösung?
Prof. Dr.-Ing. habil. Klaus Fricke
TU Braunschweig, Leichtweiß Institut
Vorsitzender FA Internationale Abfallwirtschaft

15:45 Wertstoffsammlung und Bioabfallent-
sorgung im Land Brandenburg-
in Gegenwart und Zukunft
Dipl.-Ing. Stefan Bittrich
Referat 52
MUGV – Land Brandenburg

16:20 Schlussbemerkungen
Dr. Klaus-Joachim Henkel, VfU

Bundesweit anerkannte Experten aus Wissenschaft und
Praxis stellen dazu und zu weiteren spannungsreichen
Fragen der Kreislaufwirtschaft ihre Ansichten und
Lösungsvorschläge vor.

Ich wünsche Ihnen eine angenehme Anreise und
persönlichen Gewinn aus dieser VfU Fachtagung.

Änderungen vorbehalten

Beginn Thema des Vortrages Beginn Thema des Vortrages


